
 

 

 

 

Bochum, 23.09.2024 

GLASFASER RUHR begrüßt Telekom-Beitritt zum BUGLAS 

▪ GLASFASER RUHR begrüßt Bekenntnis zu mehr Kooperationen  

▪ Verbesserte Rahmenbedingungen für schnellen Glasfaserausbau  

▪ Schulterschluss für mehr Digitalisierung und mehr OpenAccess 

 

 

Die GLASFASER RUHR begrüßt den Beitritt der Deutschen Telekom zum 

Bundesverband Glasfaseranschluss (BUGLAS). „Das ist ein wichtiges 

Signal für die gesamte Branche“, sagt Patrick Helmes, Vizepräsident des 

BUGLAS und Geschäftsführer der GLASFASER RUHR.  „Dieser Schritt 

unterstreicht die zunehmende Bedeutung von Kooperationen, um 

flächendeckend eine leistungsstarke und zukunftsfähige digitale 

Infrastruktur in Deutschland zu schaffen.“ 

In einer heute gemeinsam mit dem Verband BUGLAS veröffentlichten 

Pressemitteilung hat die Deutsche Telekom erneut das gemeinsame 

Engagement für den kooperativen Glasfaserausbau betont. Telekom und 

BUGLAS-Unternehmen haben demnach das gleiche gemeinsame Ziel: 

Die Rahmenbedingungen für den Glasfaserausbau weiter verbessern und 

Deutschland schnellstmöglich mit der modernsten FTTH-Technologie 

verbinden. 

 

 

 

 



 

 

 

 

Die GLASFASER RUHR arbeitet bereits seit zwei Jahren in einer 

Ausbaukooperation eng mit der Telekom zusammen. „Wir begrüßen den 

Wettbewerb, aber ebenso wichtig ist für uns die Zusammenarbeit 

zwischen lokalen und überregionalen Anbietern auf Augenhöhe, um die 

digitale Zukunft gemeinsam zu gestalten,“ so Patrick Helmes. „Die 

Menschen in Bochum profitieren schon jetzt, weil sie den Goldstandard 

der Zukunft – Glasfaser bis in die Wohnungen – in weiten Teilen der Stadt 

nutzen können.“ 

 

Über die GLASFASER RUHR: 

Die GLASFASER RUHR ist ein 100%iges Tochterunternehmen der 

Stadtwerke Bochum und erbringt Telekommunikationsleistungen in der 

Metropolregion Ruhr. Dabei ist die GLASFASER RUHR sowohl 

zuverlässiger Partner für Privat- und Geschäftskunden als auch für 

Institutionen und Kommunen im Revier. Neben der digitalen Erschließung 

von Gewerbegebieten, insbesondere in den Städten Bochum, Herne, 

Witten und Hattingen sowie im Ennepe-Ruhr-Kreis, betreibt die 

GLASFASER RUHR Rechenzentren in Bochum und Herne. 

 


